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Allgemeines 

In der neuen Version wurden einige Verbesserungen eingebaut sowie Fehler beseitigt. 

Für dieses Update muss die Datenbank auf die neue Struktur angepasst werden, was 
automatisch beim ersten Programmstart durchgeführt wird. Um die Synchronisation 
wieder verwenden zu können, müssen alle an der Synchronisation beteiligten Kfz 5 
Versionen aktualisiert werden. 

Kfz 5 kann auf die neue Version ab sofort aktualisiert werden. 

Kfz 5 – History (Version 5.13.00) 

Neue Funktionalität 


15.150 

Audatex, AX - enge Integration: Bei der AudaPad Fahrzeugwahl werden auf einem eigenen Reiter 

die wichtigsten von Kfz 5 an AudaPad übergebenen Optionen (Stundensätze, Lackiersystem, 
Beschaffungskosten, Entsorgung und Kleinmaterial) angezeigt. Sind keine Stundensätze im 

Gutachten vorhanden, können diese in diesem Dialog vergeben werden. Weiters sind die 
Stundensatzfelder mittels Assistenten unterstützt, sofern eine Reparaturfirma aus den Stammdaten 

übernommen wurde. 


12.910 

Audatex, AX - Import: Ab sofort können diverse Änderungen bei Ersatzteilen, Sonstige Kosten und 
Lackierung in KFZ5 vorgenommen werden, ohne das es bei einer Audatex-Kalkulation (APS) bzw. 

Nacherfassung verloren geht. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der entsprechenden 

Dokumentation. 


15.137 

Begutachtung, Katalog - Fahrzeug: Mit der VIN+ steht Ihnen ein neues Feature zur Verfügung. 

Genauere Informationen entnehmen Sie der Kurzdokumentation. 


16.105 

Begutachtung: Man hat die Möglichkeit bei einer VIN+ Abfrage automatisch eine Audatex-VIN 
Abfrage durchzuführen. Dazu muss man unter Extras - Einstellungen - Audatex - VIN Optionen die 

Einstellung "VIN mit VIN+ automatisch ausführen" auf JA setzen. 


15.935 

VIN+ Abfragen werden im Gutachtenverlauf mit dem Kürzel GW und der Detailbeschreibung über 
die ausgeführte VIN+ Aktion protokolliert. 


12.592 

Beteiligte, Übernahme: Die Vordefinition von Stundensätzen bei Reparaturfirmen in den 
Stammdaten wurde erweitert. Ab sofort können bis zu 10 herstellerspezifische Stundensätze und 

bis zu 50 allgemeine Stundensatzvorlagen angelegt werden, wobei je Vorlage die Spengler-, 

Lackierer-, Mechaniker- und Dellen-Stundensätze definiert werden können. Die Stundensätze 
stehen im Gutachten über die Eingabehilfe zur Verfügung. Siehe dazu auch unsere gesonderte 

Dokumentation. 
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
15.022 

Beteiligte - Übernahme: Die bisher nicht am Gutachten ersichtlichen Kalkulationsoptionen der 
Stammdaten werden nun bei Übernahme einer Reparaturfirma in das Gutachten mit übernommen. 

Weiters werden die im Gutachten definierten Einstellungen für Ersatzteile, Kleinmaterial und 

Beschaffungskosten direkt an AudaPad in die entsprechenden Randfahnen übergeben.  

Für die Einstellung der Beschaffungskosten kann nun auch eine Vertragswerkstätte mit den 

unterstützten Herstellern definiert werden, wodurch die Beschaffungskosten bei markenfremden 
Fahrzeugen übernommen, und bei Vertragsmarken nicht in das Gutachten transferiert werden. 

Zusätzlich zur Vertragsmarke können auch die von der Herstellerlackierung unterstützten Marken 

definiert werden, wodurch bei Beteiligtenübernahme und zuvor vorgenommenen 
Fahrzeugdefinition nur dann auf das Lackiersystem "Hersteller" umgestellt wird, wenn auch die 

Marke unterstützt wird. 


15.085 

Begutachtung: Die Funktion "Zulassung Online-Abfrage" wurde im Begutachtungsmanager und im 

Gutachten eingebaut. Man kann damit Scheckkartenzulassungsdaten mit Kartenlesegerät bzw. 

auch ohne Kartenlesegerät mittels Internet-Abfrage auswerten. 


13.209 

Begutachtung / Stammdaten: In der Begutachtung und in Stammdaten/Beteiligte kann man die 

letzten Eingabeschritte rückgängig machen (Pfeil links oder STRG+Z) und wiederholen (Pfeil rechts 

oder STRG+Y). 


15.138 

Extras, Synchronisation: Die Synchronisation kann jetzt auch in den Spooler ausgelagert werden. 

Dadurch werden die Gutachten automatisch im Hintergrund abgeglichen. Um diese Funktion zu 
aktivieren, muss die entsprechende Einstellung "Synchronisation mittels Spooler durchführen" im 

Dialog Extras/Einstellungen auf der Seite Synchronisation/Weitere aktiviert werden. 

 
15.046 

OE-Modulverwaltung, Einstellungen: Ab sofort ist es möglich, einen Großteil der Einstellungen 
Standortweit vorzudefinieren, welche dann an Benutzer und PCs weitervererbt werden. Weiters 

können nun Drucker für einen PC alleine definiert werden, was zuvor nur für alle Geräte eines 

Standortes möglich war. 

Verbesserungen / Erweiterungen 


15.299 

Audatex, AX - enge Integration: Der AudaPad-Fahrzeugwahldialog wurde verbessert. Es wird nun 

der Hersteller nicht auf leer gestellt, wenn die Fahrzeugart geändert und der Hersteller auch 
Fahrzeuge der geänderten Fahrzeugart im Sortiment führt. Weiters wird im Titel des Formulars das 

gewählte Fahrzeug im Klartext neben der Fahrgestellnummer angeführt, wodurch auch auf 

anderen Registerseiten das aktuell gewählte Fahrzeug ersichtlich ist. Beim Aufruf der AudaPad 
Fahrzeugwahl im Modus "neues Fahrzeug wählen" ist das zuvor gewählte Fahrzeug am Anfang 

markiert. 


13.726 

Audatex, AX - enge Integration: Die Maske 204, welche bei einer Typenänderung bisher im 
Audatex erschien, steht Ihnen nun mit den bekannten Auswahlmöglichkeiten 

Ausführungsvarianten, Standardpositionen, Nicht-Standard-Positionen bzw. Randfahnencodes auch 
in KFZ5 zur Verfügung. 


16.244 

Audatex, AX - enge Integration: Die neue Funktion der VIN+ Abfrage ersetzt ab sofort den 

bisherigen UniqueCar-Definition Mechanismus. 


14.925 

Audatex, AX - enge Integration: Man hat jetzt die Möglichkeit, das Öffnen der Fotoleiste beim Start 

eines Kalkulationssystems zu deaktivieren. Dazu gibt es im Dialog Extras/Einstellungen auf der 

Seite  "Fotos/Fotoleiste" die Einstellung "Fotoleiste beim Start des Kalkulationssystems anzeigen". 
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
15.671 

Audatex, AX - enge Integration: Die zusätzlichen Fahrzeuginformationen wie Kennzeichen, 
Hubraum, etc. welche in AudaPad angezeigt werden konnten, bleiben nun auch bei Aufruf von 

"AudaPad (neues Fahrzeug)" erhalten. 


15.483 

Audatex, AX - enge Integration: Wurde ein AudaPad-Fahrzeug im Gutachten z.B. via VIN-Abfrage 
definiert, dann wird in der in Kfz 5 integrierten AudaPad Fahrzeugwahl die Registerseite 

"Fahrzeugwahl" deaktiviert, um Fehleingaben zu vermeiden. Mit der Funktion "neues Fahrzeug 

wählen", welche auch im Fahrzeugwahldialog zur Verfügung steht, kann die Registerseite 
"Fahrzeugwahl" wieder aktiviert werden. 


14.612 

Audatex, AX - enge Integration: Wurde ein Fahrzeug bei der Audatex-Fahrzeugwahl unter PKW 
nicht gefunden, blieb die Suche erfolglos. Nun wird auch in LKW und ZWR gesucht, und im Fall 

einer erfolgreichen Suche auf den entsprechenden Fahrzeugtyp umgestellt. 


12.884 

Audatex, AX - Importdialog: Die letzte Position des Audatex-OP90 Importfensters wird ab sofort 
gespeichert. 


15.650 

Audatex, AX - VIN Abfrage: Der Status der VIN-Abfragen (erfolgreich, fehlerhaft, etc.) wird nun im 

Begutachtungsverlauf dokumentiert. 


15.006 

Ausgabe, DAX: Beim DAX Senden über die automatische Ausgabe wird nun die Einstellung 

"Begutachtung automatisch auf geschlossen setzen" ausgewertet, wodurch das Gutachten nicht 

mehr immer automatisch auf "geschlossen" gesetzt wird, sondern nur wenn die Einstellung 
entsprechend gesetzt wurde. 


16.345 

Ausgabe: Die Beteiligtennamen des Versicherungsnehmers, Gutachtenempfängers, 

Anspruchstellers und der Reparaturfirma werden nun auch ins AudaPad Web geschickt. 


16.346 

Ausgabe: Die Kfz5 Felder "Fahrzeug/Beschreibung","Neuwert" und "Kraftstoffart" werden nun 

ebenfalls bei der AudaNet-Ausgabe ins AudaPad Web übergeben. 


15.176 

Ausgabe, Druck: Die Texte in den Berichten für Monatskorrektur und KM Korrektur wurden 
geändert. Bei Monatskorrektur wird statt "...wurde nicht berechnet." nun "...wurde vom Anwender 

deaktiviert und nicht berechnet." angedruckt. Bei der Kilometerkorrektur erscheint statt bisher "Die 
rechnerische km-Korrektur wurde nicht durchgeführt." ab sofort "Die Kilometerkorrektur wurde 

vom Anwender deaktiviert und nicht berechnet." am Ausdruck. 


15.444 

Ausgabe, Druck: Wenn bei einem Benutzer keine Adresse hinterlegt ist, wird bei der Ausgabe die 
Standortadresse eingetragen. Ist auch keine Standortadresse vorhanden, dann wird die 

Organisationsadresse verwendet. 


15.465 

Ausgabe, Mail: Beim Mailversand wird nun die Standortadresse im Mail-Body angegeben, sofern 
eine Adresse beim Standort hinterlegt ist. Ansonsten wird wie bisher die Organisationsadresse 

ausgegeben. 


14.818 

Ausgabe, SVD-Export: Die Standardeinstellung für die SVD Version von EuroSV wurde auf SVD 2.0 
geändert. 


14.857 

Begutachtung, Bewertung - PKW: Der CO2 Auf- bzw. Abschlag bei NoVA kann im Gutachten 

eingestellt werden, und wird bei der Ausgabe berücksichtigt. 


15.298 

Begutachtung, Katalog - Allgemein: Um die Rückgängig-Funktionsknöpfe in der Gutachten-

Symbolleiste zu integrieren, wurden die Stammdatenfunktionen der Beteiligten in einen Auswahl-
Knopf zusammengefasst.  


14.526 

Begutachtung, Katalog - Auftragsdaten: In den Fahrgestellfelder können ab sofort nur noch A-Z 

und 0-9 Zeichen eingegeben werden. 
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
15.241 

Begutachtung, Katalog - Beteiligte: In der Ausgabeübersicht wird nun bei AudaNet Ausgaben auch 
das AudaNet Symbol angezeigt. 


15.372 

Begutachtung, Katalog - Fahrzeug: Die Fahrzeugbewertung wurde um einen weiteren Eintrag 

namens Marktanalyse (ValuePilot) erweitert.  


13.850 

Begutachtung, Katalog - Fahrzeug: Im Gutachten kann bei Kennzeichenfeldern zusätzlich zur 
bisherigen Kennung auch der Landescode angegeben werden. Im Wrackbericht wird diese 

Einstellung mit dem Text "Fahrzeug zugelassen in" angezeigt. 


15.638 

Begutachtung, Katalog - Fahrzeug: Wird die Bewertungsart von PKW auf ZWR bzw. von ZWR auf 

PKW umgestellt, bleibt nun die angegebene Vignetteninformation erhalten. 


15.175 

Begutachtung, Katalog - Kalkulation: Die Berechnung von Ersatzteilen für Arbeitslohn+Ersatzteile 
wurde deaktiviert. 


13.109 

Begutachtung, Katalog - Zusatzdokumente: Wird versucht ein Zusatzdokument mit einer 

unbekannten Dateierweiterung zu öffnen, so erscheint jetzt der "Öffnen mit" Dialog. 


13.898 

Begutachtung, Katalog - Honorar: Um versehentliche Manipulationen von ausgeglichenen 

Honoraren zu verhindern, wird ein ausgeglichenes Honorar ab sofort nur mehr im Lesemodus 

dargestellt. In solch einem Falle sind ein Ändern der Werte und auch eine Übernahme eines 
Honorarempfängers aus den Stammdaten nicht möglich. Erst nach Ändern des Verrechnungsstatus 

können wieder Manipulationen auf der Honorarseite durchgeführt werden. Nicht betroffen von 
dieser Sperre sind die Adressdaten des Honorarempfängers. 


14.582 

Begutachtung, Manager: Der Begutachtungsmanager reagiert nun robuster auf Probleme beim 

Datenzugriff. Diese führen nicht mehr zu Fehlern, welche das Beenden von Kfz5 erzwingen. Es 
kommt stattdessen eine Anzeige "Fehler beim Datenlesen." 


15.702 

Begutachtung, Manager: Beim DAX Versand werden jetzt Audatex Kalkulationen mitversendet. 


10.963 

Begutachtung, Manager: Der Punkt "Besichtigungen ausgeben" kann nur mehr auf der 

besichtigen-Seite im Begutachtungsmanager ausgeführt werden. 


13.767 

Begutachtung, Manager: Im Begutachtungsmanager wird die Schadennummer immer 

rechtsbündig angezeigt, auch beim Import aus EuroSV. 


14.491 

Begutachtung, Manager: Wurde ein Gutachten auf der Seite "importieren" aus AudaNet 
übernommen, so ist die Funktion "Gutachten liefern" statt bisher "Gutachten in DAX erzeugen" 

beim Ausgabeknopf voreingestellt. 


15.118 

Begutachtung, Vorlagen: "Vorlage anwenden" überschreibt Beteiligte im Gutachten inklusive 
Dokumente und mischt nicht mehr die Daten aus Vorlage und Gutachten. 


15.668 

Begutachtung: Beim Kopieren von Gutachten, bei denen mehrere Beteiligte denselben Bericht 

zugewiesen hatten, wurden bisher doppelt vorkommende Berichte nicht kopiert. Nunmehr werden 
die mehrfach vorhandenen Berichte immer in das Gutachten mitübernommen, und ggf. die 

bestehenden Berichte um die Dokumente aus dem Quellgutachten ergänzt. 


15.702 

Begutachtung, Manager: Beim DAX Versand werden nun Audatex Kalkulationen mitgeschickt. 


14.338 

Begutachtung, Onlinehonorar: Bei einem zu prüfenden Onlinehonorar ist die Eingabe einer 

Begründung jetzt Pflicht. 


13.438 

Bericht: Arbeitspositionen werden jetzt auch angedruckt, wenn der Preis 0 ist. 
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
13.835 

Beteiligte, Katalog: Die Ausgabe von Dokumenten via AudaNet kann nun auch in den Stammdaten 
vordefiniert und bei der automatischen Ausgabe berücksichtigt werden. 


16.333 

Beteiligte, Manager: Das Lackiersystem (AZT, Hersteller, etc.) wird in der Beteiligtenvorschau im 

Beteiligtenmanager im Knoten "Stundensätze" inkl. der gewählten Hersteller angezeigt. 


12.864 

Beteiligte, Übernahme: Die Einstellungen für Kleinersatzteile wurden aus den Beteiligten entfernt. 


14.970 

Beteiligte, Übernahme: Die Häufigkeit der Übernahmemeldung bzgl. der Stundensätze wurde 

durch Anwendung verschiedener Umrechnungsregeln reduziert. Weiters werden nun geänderte 

Stundensätze, welche im Gutachten höher sind als bei den Stammdaten, ohne Rückfrage in die 
Stammdatenstundensätze übernommen. Diese automatische Übernahme kann unter 

Extras/Einstellungen auf der Seite Oberflächen/Profil deaktiviert werden. 


15.143 

Der Einrichtungsdialog für die Datenbankverbindung wurde um die Funktion der 
Onlinesynchronisation, des direkten Aufrufes des ODBC-Managers und manuellen Editieren der Kfz 

5 Konfigurationsdatei erweitert.  


15.425 

Extras, Datenwartung: Temporäre Kfz 5-Dateien werden nun in dem Verzeichnis abgelegt, welches 
in den Windows System-Umgebungsvariablen TEMP oder TMP festgelegt ist. 


12.685 

Extras, Synchronisation: Die Fehlerbehandlung während der Synchronisation wurde verbessert, 
wodurch nun Probleme besser abgefangen werden können. 


15.560 

Extras: Die  Prüfung auf gültige Verzeichnisse in den KFZ 5 Einstellungen wurde verbessert. Nun 

können auch nicht im System bekannte Ordner und Verzeichnisse angegeben werden. In diesem 
Fall kommt eine Meldung, in der entweder das Verzeichnis angelegt oder nur der eingegebene 

Wert beibehalten werden kann. 


15.937 

GDH: Abfragen werden ab sofort auch im Gutachtenverlauf mit dem Kürzel GW und der 
Detailbeschreibung über die ausgeführte GDH Aktion protokolliert. 


15.191 

Installation: Auf Geräten mit Installierten SQL-Server 2008 wird bei Neuinstallation von Kfz 5 

anstelle des SQL NativeClient 9 die aktuelle SQL NativeClient Version 10 verwendet. 


15.916 

Oberfläche, Webhintergrund: Da die RSS-Feed Informationen in Kfz 5 immer vollständig angezeigt 

werden, wurde der Link "mehr lesen" entfernt. 


13.852 

OE-Modulverwaltung, Benutzer: Unter Extras/Einstellungen kann unter dem Punkt "Oberflächen" 
für den Begutachtungs-, Honorar-, Tätigkeits- und Beteiligtenmanager eingestellt werden, ob in 

den Benutzerfilterfeldern inaktive Benutzer zur Auswahl stehen, oder nicht. Bisher standen in 
diesen Formularen inaktive Benutzer standardmäßig zur Auswahl. 


15.438 

OE-Modulverwaltung, Einstellungen: Ab sofort wird beim Bearbeiten von Einstellungen geprüft, ob 

nicht bereits ein anderer Arbeitsplatz dieselben Einstellungen bearbeitet. In diesem Fall wird 
(gleich wie auch bei Gutachten) der Einstellungsdialog am später öffnenden PC im Nur-Lese Modus 

angezeigt. 


14.494 

OE-Modulverwaltung, Einstellungen: Asynchrone Einstellungswerte wurden bisher bei 
Auswahlfeldern in der Konfiguration meistens mit einer numerischen Codierung im Hinweistext des 

Synchronisationsicons angezeigt. Nun wird anstelle der Codierung der Wert im Klartext, wie in der 
Auswahl möglich, angezeigt. 


15.522 

OE-Modulverwaltung, Einstellungen: Einige Oberflächeneinstellungen konnten bisher nicht 

Organisationsweit vordefiniert werden. Diese wurden nun bei den Organisationseinstellungen unter 
dem Punkt Oberflächen/Erweitert zusammengefasst. 
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
15.568 

OE-Modulverwaltung, Standort: Beim Deaktivieren eines Standortes wird geprüft, ob der Standort 
nicht von einem Benutzer als Standardstandort definiert wurde. In diesem Fall wird das 

Deaktivieren des Standortes abgebrochen, und eine Warnung ausgegeben. 


8.885 

Stammdaten, Foto Datenbank: Alte Bilder (> 6 Monate) in der Foto Archiv-Datenbank können 
mittels Datenwartung gelöscht werden. Im "Extras/Einstellungen" Dialog kann auf der Seite 

"Fotos/Löschhinweis für Fotos" ein anderer Zeitraum als 6 Monate eingestellt werden. 


13.383 

Verwaltung, Honorarmanager: Es wurden Erweiterungen im Bereich des PR08 FiBu Exports 
durchgeführt. 


15.748 

Verwaltung, Tätigkeiten: Zwei Krankenstände am gleichen Tag werden jetzt auch als Fehler in der 

Fehlerliste angezeigt. 


15.591 

Werkzeuge, Eingabehilfe: Die Dokumenteinstellung "Fototext" wird jetzt von der Eingabehilfe 

unterstützt. 


12.679 

Werkzeuge, Eingabehilfe: Es gibt jetzt die Möglichkeit, die Honorarstaffeln im Assistentenfenster 
immer inkl. bzw. exkl. Steuer anzuzeigen. Diese Einstellung findet man im Formular 

Extras/Einstellungen  auf der Seite  "Oberflächen/Stammdaten" im Bereich der Eingabehilfe-
Einstellungen. 

behobene Fehler 


14.111 

Audatex, AX - enge Integration: Die Obergrenzen für Kleinmaterial, Beschaffungskosten und 

Entsorgung wurden bisher bei jedem Aufruf der Kalkulation neu aus dem Gutachten eingelesen, 
wobei nach einer Kalkulation der Standardwert für die Obergrenzen auf "nicht berücksichtigen" 

war. Nun werden die Obergrenzen nur beim ersten Aufruf der Kalkulation anhand der im 

Gutachten hinterlegten Werte gesetzt, aber danach nicht mehr verändert. 


16.497 

Audatex, AX - enge Integration: Wurde ein Fahrzeug der Marke Citroën ohne Fahrgestellnummer 

mittels Eurotax-Katalog gewählt, wurde beim Aufruf der Audatex-Fahrzeugwahl die Marke 
aufgrund des Sonderzeichens 'ë' nicht erkannt. 


15.670 

Audatex, AX - enge Integration: Wurde nach einer AX-Kalkulation die Fahrgestellnummer 

geändert, eine erneute VIN-Abfrage ausgeführt und wieder kalkuliert, konnte es zur Meldung "Zu 
viele AV's definiert" kommen. 


16.124 

Audatex, AX - Import: Bei OP90 Kalkulationen, bei denen Lackteile mit Nfa Abzug berechnet 

wurden, konnte es vorkommen, dass in Kfz 5 eine Zeile "Nfa-Abzug Wertverbesserung" angefügt 
wurde, welche einen zu hohen Wert hatte. 


14.121 

Audatex, AX - Export: Unter Umständen kam es vor, das Untertypen in AudaPad nicht angezeigt 

wurden. Dieses Fehlverhalten wurde korrigiert.  


14.837 

Audatex, AX - VIN Abfrage: Bei kopierten Gutachten mit VIN-Abfrage wurden manchmal die 

Ausführungsvarianten nicht ans AudaPad übergeben. Dieses Fehlverhalten wurde korrigiert. 

 
16.275 

AudaNet: Beim AudaNet-Import überschreibt die Kalkulationsnummer der Werkstatt nur dann das  
Feld Schadennummer, wenn dieses leer ist.  Weiters überschreibt der Name der Werkstatt 

überschreibt nicht mehr das Feld Gutachten-Info in Kfz5. 


13.689 

Ausgabe, Druck - Berichte in Englisch: Übersetzungsfehler bei den Berichten AudaOffice und 
EurotaxExpert wurden ausgebessert. 



 

Dokument erstellt am 09.11.2011 
Softwaresysteme GTLDATA GmbH. 
Radetzkystraße 4, 9020 Klagenfurt 

FN 187390 z, Gerichtsstand Klagenfurt 

TEL / FAX: (0 46 3) 51 58 88, 51 58 88 18 

office@gtl-data.at www.gtl-data.at 
 

Seite 7/8 

 


12.686 

Ausgabe, Mail: Beim Mailversand mit Windows Live Mail via MAPI Schnittstelle konnte es zu 
Fehlermeldungen kommen, wenn der Mailempfänger nicht im Adressbuch von Windows Live Mail 

eingetragen war. 


15.323 

Ausgabe, Spooler: In seltenen Installationskonstellationen konnte es unter Windows 7 bzw. 
Windows Vista zu einem Stoppen des Spoolers kommen, wobei aber keinerlei Fehler im 

Fehlerprotokoll vermerkt war. 


14.366 

Ausgabe: Wurde die Einstellung "Ausgabeart ermitteln" auf manuell geändert, wurde der OK-Knopf 
bei der Ausgabeübersicht erst aktiv, wenn man einmal das Gutachten im Anzeigebaum ab- und 

angewählt hat.  


16.272 

Begutachtung, Katalog - Fahrzeug: Der Fehler "Objekt: onotierungen_fetch Methode: setvalue" 
beim Öffnen eines Gutachtens bzw. beim Übernehmen der Eurotaxdaten wurde behoben. 


14.833 

Begutachtung, Katalog - Fahrzeug: Einige Anzeigefehler im Gutachten wurden korrigiert. 


15.901 

Begutachtung, Katalog - Fahrzeug: Wurden Bilder vom Fahrzeug zum Schaden über das 

Kontextmenü verschoben, kam es zu Fehlverhalten beim Umsortieren der Bilder sowohl beim 
Fahrzeug als auch beim Schaden. 


14.812 

Begutachtung, Katalog - Zusatzdokumente: Zusatzdokumente, deren Dateiname länger als 64 
Zeichen ist, werden nun abgekürzt gespeichert, und können wieder geöffnet werden. 


16.463 

Begutachtung, Katalog: Wurde der Akt bei geöffneten Fotobearbeitungsprogramm geschlossen, 

wurden die Änderungen an den Bildern nicht gespeichert. 


14.841 

Begutachtung, Katalog - Zusatzdokumente: Beim Löschen eines extern geöffneten Dokumentes 
kam es zu einem Programmfehler. 


16.510 

Begutachtung, Manager: Gutachten konnten bisher nicht auf den Status "geschlossen" gestellt 
werden, wenn sie ein Onlinehonorar im Status "verrechnet" beinhalteten und die Einstellung "Hon- 

mit Beg-Status automatisch ändern" auf "bei Offline- und Onlienhonoraren" eingestellt war. 


15.618 

Begutachtung, Vorlagen: Verantwortliche konnten keine Begutachtungsvorlagen bearbeiten, weil 
sie schreibgeschützt geöffnet wurden. 


16.254 

Begutachtung, Vorlagen: Wenn man bei mehreren vordefinierten Schäden in der 

Begutachtungsvorlage den ersten Schaden löscht, dann erschien der gelöschte Schaden bei 
erneutem Bearbeiten der Vorlage bzw. bei neues Gutachten aus Vorlage anlegen. 


14.356 

Bericht, AudaOffice: Beim AudaOffice Bericht wurde die Bewertung mit Wiederbeschaffungswert, 

Neuwert, etc. noch teilweise angeführt, obwohl die Einstellung "Fahrzeugwerte & Bewertung 
anführen" auf "nein" war. 


14.191 

Bericht, Schätzung: Bei umfangreichen Gutachten wurden die Texte "Kaufpreis des kompletten 

Fahrzeuges" und "Wiederbeschaffungswert des Fahrzeuges ..." teilweise mit anderen Texten 
überschrieben. Dieses Fehlverhalten wurde korrigiert. 


15.682 

Eurotax, Datenverwaltung: Wurde ein leeres Eurotaxinstallationsverzeichnis angegeben und 
danach die Datenverwaltung gestartet, dann konnte es zu einem Programmfehler kommen. 


15.266 

Eurotax, Katalog - Fahrzeug: Wurde im Eurotaxkatalog ein Fahrzeug nach Erstzulassung und 

Ausführungsvarianten gefiltert, konnte es dazu kommen, dass das Fahrzeug nicht angezeigt 
wurde. 

 
15.938 

Extras, Synchronisation: Alleinige Änderungen an den Kalkulationsoptionen / Randfahnen führten 

bisher zu keiner Synchronisation eines Beteiligten. 
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
16.133 

Extras, Synchronisation: Das Filtern nach Standorten oder Gruppen fand bei der Synchronisation 
keine Gutachten. 


16.200 

Extras, Synchronisation: Neue Gutachten von fremden Verantwortlichen werden nur synchronisiert, 

wenn das Begutachtungsrecht "andere bearbeitete Akten" mindestens auf "Neuanlage" eingestellt 
ist. 


16.274 

Extras, Synchronisation: Bei Einhaltung einer bestimmten Arbeitsweise konnten nach 

Synchronisation der Einstellungen über die Warnung am Kfz5-Hintergrund trotzdem noch Werte als 
asynchron unter Extras/Einstellungen angezeigt werden, obwohl diese bereits synchron waren. 


15.899 

Oberfläche, Webhintergrund: Windows 7 Professional Betriebssysteme wurden am Hintergrund 

fälschlicherweise als Windows 7 Media Center Edition angezeigt. 


14.650 

Oberfläche: Beim Bearbeiten eines Beteiligten im Aktenkatalog blieb die Größe des Eingabehilfe-

Assistenten nicht erhalten. 


13.934 

OE-Modulverwaltung, Benutzer: Das Kopieren von Benutzern in der Benutzerverwaltung 
funktioniert wieder. 


13.487 

SilverDAT, DAT - enge Integration: Beim Kopieren einer DAT Kalkulation ohne Teile, wurden die 

Teile der vorherigen Kalkulation trotzdem übernommen. 


12.813 

Verwaltung, Honorarmanager: Beim Sortieren im Honorarmanager konnte es vorkommen, dass 

das zuvor gewählte Gutachten nicht mehr gewählt war. 


15.749 

Verwaltung, Tätigkeiten: In seltenen Fällen konnte es nach dem Speichern einer Tätigkeit dazu 
kommen, dass keine weiteren Änderungen bei der offenen Tätigkeit vorgenommen werden 

konnten. 


15.747 

Verwaltung, Tätigkeiten: Zwei Tätigkeiten mit gleichem Fahrzeug und gleicher Zeit wurde nicht als 
Fehler angezeigt. Dieses Fehlverhalten wurde korrigiert. 


13.985 

Werkzeuge, Eingabehilfe: Sonderzeichen, wie z.B. das €, wurden in der Eingabehilfe nicht korrekt 

dargestellt. 


14.673 

Werkzeuge, Eingabehilfe: Bei einem Glasschaden werden jetzt keine Warnungen & Meldungen 

mehr angezeigt. 


15.612 

Werkzeuge, Eingabehilfe: Die Eingabehilfe funktionierte auf der Honorarseite nicht korrekt, wenn 
keine Honorarstaffeln vorhanden waren. 


15.573 

Werkzeuge, Fotoleiste: Werden Bilder in der Fotoleiste zugeschnitten und danach das KFZ5 neu 

gestartet, so bleiben die zugeschnittenen Bilder erhalten. 


16.138 

Wurde aus irgendeinem Grund der gtlUpdater-Prozess fehlerhaft beendet, konnte beim Schließen 

der Einstellungen der Fehler "1426 - OLE-Fehlercode 0x800706ba: Unbekannter COM-Statuscode" 

auftreten. 

 


